
EUTIN. Die Spielzeit der Eutiner
Festspiele ist abgesagt: Die Kom-
munalpolitiker arbeiten nun an Lö-
sungen, wie es weitergehen kann.
Die Eutin Tourismus GmbH (ETG)
soll nun ran. Die Gesellschaft soll
nach dem Willen des städtischen
Hauptausschusses, der am vergan-
genen Dienstag getagt hat, die
Möglichkeiten für einen „Konzert-
sommer 2026“ auf der Seebühne
als kulturellen Ersatz ausloten.
Die Kommunalpolitiker regen

an, dass sich die ETG fachliche Ex-
pertise einholen soll, beispielsweise
beim Schleswig-Holstein Musik
Festival (SHMF). Dieses plant im
SommereineVeranstaltungaufder
Seebühne und zeigt sich aufge-
schlossen, angesichts der abgesag-
ten Festspiel-Saison weitere Kon-
zerte dort zu veranstalten. Man sei
im Wartemodus und benötige ein
positives Signal der Stadt, sagt
SHMF-Pressesprecherin Laura
Hamdorf.
ZuderSitzungwaren rund80Eu-

tiner Bürgerinnen und Bürger ge-
kommen, weitaus mehr als zu an-
deren Ausschusssitzungen. Doch
viel zu hören bekamen die Anwe-
senden nicht. Denn die wesentli-
chen Punkte wurden im nichtöf-
fentlichen Teil diskutiert.

Zuvor hatte sich Ursula Ahrens,
Inhaberin eines Friseursalons in der
Stadt, im Rahmen der öffentlichen
Einwohnerstunde entrüstet: „Ha-
ben die Stadtvertreter den Zusam-
menhang zwischenWirtschaft und
Kultur eigentlich richtig begrif-
fen?“
Sonja Wirges (Freie Wähler) ent-

gegnete, das habe man sehr wohl.
„Es ist uns selbstverständlich ein
großes Anliegen, daran zu arbei-
ten, dass esweitergeht“, versicher-
te sie. Auch Matthias Rachfahl

(CDU) betonte: „Wir werden uns
massiv für den Fortbestand einset-
zen. In welcher Form auch immer.“
Ziel der Eutiner Fraktionen ist es,

schnellstmöglich die Varianten
einer neuen Gesellschaft in kom-
munaler Trägerschaft für den Be-
trieb der Eutiner Festspiele zu prü-
fen – möglicherweise angedockt
an die Eutin Tourismus Gesell-
schaft.
Der Eutiner Bürgermeister Sven

Radestock (Grüne) sagte mit Blick
auf die anstehende Aufgabe: „Wir

Die Seebühne im Winterschlaf – wird es dort im Sommer Programm
geben? Foto: Bernd Strebel

Hoffnung auf
einen Konzertsommer
Nach Absage der Eutiner Festspiele: Kommunalpolitiker arbeiten an Ersatzprogramm

müssen ein Konzept hinbekom-
men, wie die Festspiele langfristig
getragen werden können, und das
nicht nur in den kommenden zwei
Jahren. Wir wollen die Bühne aber
auch in diesem Sommer nicht un-
genutzt stehen lassen.“
Der Bürgermeister sagte weiter:

„Christian Kuhnt, der Intendant
des SHMF, wird hierherkommen
und uns beraten, wie eine künstle-
rischeAusrichtung aussehen könn-
te.“
Radestock verwies außerdem

darauf, dass auch Kreis und Land
den Wunsch formuliert hätten,
dass die Festspiele bestehen blei-
ben sollten: „Das Land hat aber
auch klar gesagt, der große Auf-
schlag liegt bei der Stadt Eutin.“
Heißt: Selbst bei einer höheren
strukturellen Förderung vom Land
wäre die Stadt in der Hauptverant-
wortung, einen Fortbestand des
Spielbetriebs zu organisieren.
Einstimmig beschloss der Haupt-

ausschuss, dass die ETG den orga-
nisatorischen Zuschnitt sowie die
voraussichtlichen Kosten für einen
„Konzertsommer 2026“ ermitteln
soll. Parallel dazu soll die Verwal-
tung Gespräche mit Steuerbera-
tern und Wirtschaftsprüfern füh-
ren. BEN/BES

Wanderspaß zum Jahresbeginn
EUTIN. Mit viel Schwung startet
der Wanderverein Ostholstein ins
neue Jahr. Im Februar stehen
Wanderungen an den Plöner See,
bei Lütjenburgund imNehmtener
Forst auf demProgramm.Weitere

Informationen und alle Termine
gibt es im Internet unter
www.wandervereinostholstein.de
oder per E-Mail beim Vorstand
des Wandervereins an
moin@wanderverein-ostholstein.de

Pilgern in Eutin und Umgebung
EUTIN/MALENTE. Der Kirchen-
kreis Ostholstein bietet mit dem
„Pilgern durch den Schlossgar-
ten“ und dem „Pilgern durch die
Jahreszeiten“ auch in diesem Jahr
wieder zwei Formate zum Ab-
schalten in der Natur an.
Am heutigen Sonnabend, 31.

Januar, nimmt Pilgerbegleiterin
Maria Ulrich Interessierte ab 15
Uhr mit auf einen rund zwei Kilo-
meter langen Rundweg, der am
Taufbrunnen im Garten am fri-
schenWasser hinter dem Evange-
lischen Zentrum in der Schloßstra-
ße 13 beginnt. Während der 90-
minütigen Wanderung halten die
Pilgerinnen und Pilger mehrfach
an, um die Natur zu erleben. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich.
Beim „Pilgern durch die Jahres-

zeiten“ am Sonnabend, 7. Febru-
ar, nimmt der Sereetzer Pastor
Sönke Stein Interessierte ab 9.30
Uhrmitaufeine rund13Kilometer
lange Strecke. Treffpunkt ist der
Parkplatz am Bahnhof inMalente.
Start ist im Kurpark mit einemAn-
fangsimpuls, dann geht es am See
entlang und über Rachut – dort ist
Mittagspause – durch denDodau-

er Forst. Zielpunkt ist dieMalenter
Kirche, wo es um 14 Uhr eine
Schlussandacht gibt und von wo
aus alle Beteiligten nach einer Er-
holungspause bei Kaffee oder Tee
imGemeindehaus individuell oder
in Gruppen den Heimweg antre-
ten. Weitere Termine sind der 18.
April, 27. Juni und 24. Oktober.
Eine wetter- und wanderfeste
Ausrüstung sowie Verpflegung
für unterwegs sindVoraussetzung
für diesen Pilgerweg. Die Teilnah-
me kostet 3 Euro. Zur besseren
Vernetzung undVerabredung von
Fahrgemeinschaften wird um An-
meldung per E-Mail an soen-
ke.stein@kk-oh.de gebeten.

Die Jakobsmuschel ist das inter-
national bekannte Erkennungs-
zeichen für Pilger.
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Europa im
Rückspiegel
EUTIN. IAm kommenden Don-
nerstag, 5. Februar, kommt Autor
Oliver LücknachEutin. Inder Kreis-
bibliothek, Schloßplatz2,berichtet
er ab 19Uhr in seiner Reisereporta-
ge „Zeit als Ziel: Seit 30 Jahren im
Bulli durch Europa“ von seinen Er-
lebnissen.
Ein Mann, ein Bulli, eine halbe

Million Kilometer: Seit 1996 reist
Oliver Lück in seinem blauen Bulli
durch Europa. Er ist Journalist,
Buchautor und Fotograf – eine gu-
te Mischung: In seiner Europa-Re-
portagenimmterdasPublikummit
auf eine abenteuerliche Reise. Es
gibt viele Bilder, gelesene Ge-
schichten und zahlreiche erzählte
Anekdoten vom Reisen mit dem
VW-Bus durch ein buntes und
grenzenloses Europa sowie Einbli-
cke in das Arbeiten als Buchautor.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist

frei. Eine vorherige Anmeldung ist
bei der Fahrbibliothek Ostholstein
unter Tel. 0162/8995054 oder bei
der Kreisbibliothek Eutin unter
Tel. 04521/788740 möglich.

JETZT BEILAGE ANSCHAUEN:
QR-CODE SCANNEN!

www.boelck.de

Sicher &
komfortabel

5-Sterne-BÖLCK-
Reisebus vor Ort

Rundum
Sorglos

Auserwählte
Unterkünfte

Reisezeitraum

01.04.-06.04.2026

08.04.-13.04.2026

03.05.-08.05.2026

Reisezeitraum

01.04.-06.04.2026

08.04.-13.04.2026

03.05.-08.05.2026

Reiseziel

Ostern in Rom

Umbrien

Alassio

Reiseziel

Ostern in Rom

Umbrien

Alassio

Preis pro Person

ab 1259,-

ab 1198,-

ab 1199,-

Preis pro Person

ab 1259,-

ab 1198,-

ab 1199,-

Begleiten Sie uns auf unsere
Flug-Bus-Reisen nach Italien:
Begleiten Sie uns auf unsere
Flug-Bus-Reisen nach Italien:

04621-48880

Klingt gut? Dann jetzt
bewerben:
karriere@aob.net

oder komm vorbei:
Peterstraße 19a
23701 Eutin

MFA IN EUTIN
m/w/d gesucht

Sehr attraktive Vergütung
Professionelle & begleitete

Einarbeitung
Abwechslungsreiche &

vielseitige Aufgaben
Wertschätzendes Teammit

starkemZusammenhalt
Langfristige Perspektiven &

Entwicklungsmöglichkeiten

DAS BIETENWIR DIR:

www.aob.net/karriere

Beratung & Buchung
04521-77937-0

(Mo. -Fr. 09:00 bis 17:00 Uhr)
Mindestteilnehmerzahl 30 Personen.

Für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Reiseveranstalter: Reisebüro Behrens GmbH
Riemannstraße 26 | 23701 Eutin
E-Mail: info@behrens-reisen.de

p.P. nur € 109,90

Tagesfahrt nach Hamburg
Musikparade Die neue Show 2026

Europas erfolgreichste Tournee der
Militär- und Blasmusik kehrt zurück.
Erleben Sie 7 Orchester aus allen Tei-
len der Welt. Mit jährlich mehr als
100.000 Besuchern ist die MUSIKPA-
RADE die größte und erfolgreichste
Tournee ihrer Art in ganz Europa.

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Fernreisebus ab
Eutin, Bad Schwartau und Lübeck

• Eintrittskarte PK 1 für die „Musik-
parade 2026“ um 19:30 Uhr in der
Barclays Arena in Hamburg

Freitag, 27.02.2026

Inklusive Ticket PK 1

Meine Stadt.
Mein Leben. Meine App.

Jetzt App downloaden, gratis Pushmitteilungen
einschalten und immer als erstes informiert sein,

was in der Region los ist.

QR-Code
scannen.

Und immer
informiert sein.
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